
ANLIEGEN AUFGENOMMEN

Im Sanierungsprojekt Wiler-/St.Galler-
strasse, das nun in eine wichtige Phase 
kommt, sind die Anliegen von Gewerbe und 
Grundeigentümern eingeflossen. Es sollen 
aber auch der Langsamverkehr gestärkt und 
die Verkehrssicherheit erhöht werden.
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DEGERSHEIM Der Militärschützenverein 
Wolferts wil wird den Schiessbetrieb an der 
300-m-Schiessanlage Wolfertswil Ende Sep-
tember 2016 einstellen. Danach wird die 
Schiessanlage stillgelegt und saniert. 

Sanierungsbedürftige Schiessanlage 
Gewehrkugeln enthalten Blei und Antimon und 
kontaminieren, wenn sie im Erdreich landen, Bö-
den und Grundwasser. Im Zusammenhang mit 
den Verdachtsflächen in der Gemeinde Degers-
heim ist vorgesehen, die Schiessanlage Wolferts-
wil zu sanieren. Ob eine Sanierung dringlich ist, 
hängt davon ab, ob Grund- oder Oberflächen-
gewässer gefährdet sind. Die Schiessanlage in 
Wolfertswil liegt in der erweiterten Grundwas-
serschutzzone und in der Gewässerschutzzone. 
Eine Sanierung ist deshalb zwingend. Diese er-
folgt nach Einstellen des Schiessbetriebes Ende 
September 2016. Das dekontaminierte und ver-
unreinigte Erdmaterial wird entfernt und fachge-
recht entsorgt.

Sanierungskosten im Investitionsbudget  
2016 vorgesehen
Gemäss Umweltschutzgesetz trägt der Verur-
sacher die Kosten für notwendige Massnahmen 
zur Untersuchung, Überwachung und Sanierung 
belasteter Standorte. Verursacher sind der Bund, 

die Gemeinde sowie die Schützen. Die Gemeinde 
selbst ist nur bezüglich des Obligatorisch- und 
des Feldschiessens zur Mitfinanzierung ver-
pflichtet. Die restlichen Kosten wären durch den 
Militärschützenverein zu bezahlen. Dieser löst 
sich nächstes Jahr auf und verfügt nicht über die 
nötigen finanziellen Mittel. Somit müssen die 
Kosten grundsätzlich von der Gemeinde und 
vom Bund getragen werden. Der Bund beteiligt 

sich finanziell an der Untersuchung, Überwa-
chung und Sanierung von belasteten Standorten. 
Zur Finanzierung dieser Kosten hat er den VA-
SA-Altlasten-Fonds geschaffen. Der Kugelfang 
erfüllt die Voraussetzung für die Abholung der 
VASA-Beiträge. 

Sanierungsprojekt liegt vor
Das Ingenieurbüro sjb.kempter.fitze AG hat das 
Sanierungsprojekt ausgearbeitet. Der Kosten vor-
anschlag beträgt 275 500 Franken. Der Militär-
schützenverein Wolfertswil leistet in Form von 
Mannstunden seinen Beitrag an die Sanierungs-
arbeiten. Der Gemeinderat hat das Sanierungs-
projekt genehmigt und den Betrag von 275 500.– 
Franken im Investitionsbudget 2016 eingestellt.

Schiessanlage Wolfertswil wird im 
Herbst 2016 stillgelegt und saniert

Die Schiessanlage Wolfertswil mit dem künstlich angelegten Erdkugelfang. Die Anlage wird im Herbst 
2016 saniert. 

4000. EINWOHNERIN BEGRÜSST

Die 4000er-Marke ist geknackt! Corinne 
Scherrer, die am 1. Oktober mit ihrer Familie 
nach Degersheim zog, ist die 4000. Einwoh-
nerin Degersheims.

>>> SEITE 2

WOLFERTSWIL IST BEREIT

Wie jedes Jahr am 1. Adventssonntag fin-
det in Wolfertswil der Weihnachtsmarkt 
statt. Im Böhlwäldli warten Samichlaus und 
Schmutzli auf viele frohe Kinder.
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«Eine Sanierung ist aufgrund der 
Gewässer schutzzone zwingend.»

Zentrum-Garage Krüsi AG | 9113 Degersheim
Verkauf | Werkstatt | Carrosserie | Spritzwerk
www.zentrumgarage.com | 071 371 17 17
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RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil
Dienstag, 1. Dezember, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 

im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr

Kostenlose Sprechstunde zum Ehegüter- und Er-

brecht, Amtnotariat Wil Dienstag, 1. Dezember, 

Gemeindeverwaltung Niederuzwil, Flawilerstr. 2; 

9.30 bis 11.30 Uhr. Voranmeldung: 058 229 76 30

DEGERSHEIM Kluge Köpfe schützen sich auch 
im Dunkeln. Denn bei Dämmerung und Nacht, 
aber auch bei Nebel oder Regen sind Farben und 
Details schlechter erkennbar. Dunkel gekleidete 
Personen und Fahrradfahrer mit fehlendem oder 
ungenügendem Licht werden deshalb oft überse-
hen. Darum: Kleiden Sie sich hell und verwenden 
Sie lichtreflektierendes Material, das Sie rundum 
sichtbar macht. Mit solchem Material sind Sie be-
reits aus einer Distanz von 140 Metern sichtbar.

Tipps
– Fussgänger
Tragen Sie helle Kleider mit lichtreflektieren-
den, rundum sichtbaren Materialien. Besonders 
wirkungsvoll sind reflektierende Materialien an 
bewegenden Körperteilen, z.B. Sohlenblitze oder 
Bänder an Fuss- und Handgelenken.

– Velofahrer
Am Velo sind Beleuchtung und Reflektoren 
vorne, hinten und an den Pedalen (davon aus-
genommen sind Rennpedale, Sicherheitspedale 

und dergleichen) gesetzlich vorgeschrieben. Ver-
wenden Sie am besten eine fest montierte Be-
leuchtung und blinkende Zusatzlichter. Überprü-
fen Sie deren Funktionstüchtigkeit regelmässig. 
Speichenreflektoren oder reflektierende Pneus 
sorgen für seitliche Sichtbarkeit.

– Autofahrer
So können Sie als Autofahrer zur Sicherheit bei-
tragen: Passen Sie Ihre Fahrweise der Sicht und 
der Witterung an. Sorgen Sie zudem rundum für 
Klarsicht: Halten Sie Front- und Heckscheiben 
sauber. Schnee und Eis haben dort nichts zu su-
chen.

Sichtbarkeit bei Dunkelheit

 (Grafik: Keystone, Quelle: BFU)

DEGERSHEIM Anlässlich der ausserordentli-
chen Bürgerversammlung durfte Gemeindeprä-
sidentin, Monika Scherrer, die 4000. Einwohne-
rin in Degersheim begrüssen. Sie heisst Corinne 
Scherrer und ist mit ihrem Ehemann und ihren 
Zwillingsmädchen Jeannine und Sabrina im Ok-
tober nach Degersheim gezogen. Die 4000er-
Grenze wurde in Degersheim letzmals im Jahre 
1990 geknackt. 

Der Gemeinderat wünscht Corinne Scherrer und 
ihrer Familie viel Freude und Wohlbefinden an 
ihrem neuen Zuhause.

Corinne und Markus Scherrer werden von Monika 
Scherrer herzlich willkommen geheissen. 

Degersheim  begrüsst 4000. EinwohnerinStrassensanie-
rungsarbeiten 2015
DEGERSHEIM Im Jahr 2015 wurden insgesamt 
neun Strassenzüge saniert. Es wurden Deckbe-
läge ersetzt, Kanalisationsleitungen, Wasserlei-
tungen sowie Beleuchtungen erneuert, Koffer 
aufgetragen und Randsteine gesetzt. Unter an-
derem wurde der Einlenker Sportplatzstrasse/
Mühle gasse angepasst. An der Kreuzung Freu-
denberg-, Hörenstrasse, Blumenweg wurde mit 
der Strassensanierung der erste Unterflurbehäl-
ter der Gemeinde Degersheim eingebaut. Für das 
Jahr 2016 sind neun weitere Strassensanierungen 
 vorgesehen. 

An der Hörenstrasse wurden umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten vorgenommen.

DEGERSHEIM Der Schnee hat Degersheim 
in Winterstimmung versetzt. Nicht alle 
freut’s. Für die Mitarbeiter der Abteilung Si-
cherheit und Werke bedeutet dies, am Mor-
gen noch früher als gewohnt in die Kälte auf-
zubrechen, und dies auch an Wochenenden 
und Feiertagen. 

Schneeräumung
Die für den Winterdienst beauftragten Personen 
sind bemüht, die Gemeindestrassen und Trot-
toirs mit den zur Verfügung stehenden Maschi-
nen und notwendigen Mitteln in einem mög-
lichst guten Zustand zu halten. Streumittel wer-
den reduziert und umweltschonend eingesetzt. 
Schwarzräumungen erfolgen prioritär an Zu- 
und Wegfahrten der Gemeindestrassen sowie im 
Dorfzentrum.

Es wird darauf hingewiesen, dass «Schneema-
den» vor privaten Ausfahrten selbst weggeräumt 

werden müssen. Ebenfalls sind folgende Regeln 
zu beachten: 

Schneeablagerungen auf Privatgrundstücken
Bei der Räumung von öffentlichen Strassen, We-
gen und Plätzen kann Schnee auf dem anstossen-
den Grundstück abgelagert werden. Hingegen 
ist es nicht gestattet, von Höfen, Vorplätzen usw. 
Schnee auf öffentliche Strassen, Wege und Plätze 
zu schaffen. Die Verursacher können für die Ver-
kehrsstörung und -gefährdung sowie die Beseiti-
gungsmassnahmen haftbar gemacht werden.

Parkieren von Fahrzeugen
Auf öffentlichen Strassen und Parkplätzen par-
kierte Fahrzeuge sind zu entfernen, wenn sie die 
bevorstehende Schneeräumung behindern.

Die Abteilung Sicherheitund Werke dankt für 
die Beachtung der Vorgaben und das entgegen-
gebrachte Verständnis.

Winterdienst in Degersheim
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM

Allgemein 0900 144 914
(CHF 1.30/Minute)

Kinder 0900 144 100
(CHF 1.92/Minute)



DEGERSHEIM Die Ergänzungsleistungen zur 
AHV und IV helfen dann, wenn die Renten und 
das Einkommen die minimalen Lebenskosten 
nicht decken können. Auf Ergänzungsleistun-
gen besteht ein rechtlicher Anspruch. Sie sind 
keine Sozialhilfe. 

Ergänzungsleistungen können Personen  erhalten,
 · die einen Anspruch auf eine Rente der AHV, 

eine Rente der IV oder nach Vollendung des 
18. Altersjahres eine Hilflosenentschädigung 
der IV haben oder während mindestens sechs 
Monaten ein Taggeld der IV erhalten.

 · die in der Schweiz ihren Wohnsitz und tatsäch-
lichen Aufenthalt haben und die Bürgerinnen 
und Bürger der Schweiz sind. 

 · EL können auch Ausländerinnen und Auslän-
der erhalten, die seit mindestens zehn Jahren 

ununterbrochen in der Schweiz leben. Spezi-
alregelungen gelten für Staatsangehörige der 
EFTA und für EU-Bürgerinnen und -Bürger, 
für die das Personenfreizügigkeitsabkommen 
gilt.

Die jährlichen Ergänzungsleistungen entspre-
chen der Differenz zwischen den anerkannten 
Ausgaben und den Einnahmen, die angerech-
net werden können. Im Online-Schalter auf  
www.svasg.ch kann mit dem Online-Rech-
ner «Ergänzungsleistungen» eine provisorische 
Schätzung vorgenommen werden, ob ein An-
spruch auf diese Leistung besteht oder nicht. 

Die Anmeldeformulare können im Online-Schal-
ter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der 
AHV-Zweigstelle Degersheim bezogen  werden.

Ergänzungsleistungen (EL)  
zur AHV und IV

DEGERSHEIM In Degersheim hat die  
Wintersaison begonnen. Es wurden schon  
die ersten Wintersportler gesehen!

BAUBEWILLIGUNGEN NOVEMBER 2015

Folgende Bauprojekte wurden im November 2015 

vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Fati Immobilien GmbH, Arboner-

strasse 4, 8599 Salmsach. Grundeigentümer: Fati 

Immobilien GmbH, Arbonerstrasse 4, 8599 Salmsach. 

Bauvorhaben: Fassaden- und Heizungssanierung 

an Wohnhaus Assek.-Nr. 270. Standort: Grundstück  

Nr. 420, Hauptstrasse 96, 9113 Degersheim 

Bauherrschaft: Curaplast AG, Sportplatzstrasse 2, 

9113 Degersheim. Grundeigentümer: Ubinas AG, 

Amlehnstrasse 22, 6011 Kriens. Bauvorhaben: Neu-

bau Parkplatz beim Geschäftshaus Assek.-Nr. 568. 

Standort: Grundstück Nr. 292, Sportplatzstrasse 2, 

9113 Degersheim

Bauherrschaft: Pfiffner Roland und Susanne, 

Sonnhaldenstrasse 38, 9113 Degersheim. Grund-
eigentümer: Einfache Gesellschaft (Pfiffner), 

Sonnhaldenstrasse 38, 9113 Degersheim. Bauvor-
haben: Neubau Terassenüberdachung, Hangsiche-

rung und Sanierung Gartenanlage bei Wohnhaus  

Assek.-Nr. 1415. Standort: Grundstück Nr. 787, 

Sonnhaldenstrasse 38, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Jud Stefan, Chrüzstrasse 781,  

9113 Degersheim. Grundeigentümer: Jud Stefan, 

Chrüzstrasse 781, 9113 Degersheim. Bauvorhaben: 
Ersatz Leuchtreklame an Käserei und Wohnhaus  

Assek.-Nr. 781. Standort: Grundstück Nr. 964, Ch-

rüzstrasse 781, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Käserei Wolfertswil, Hauptstr. 6, 

9116 Wolfertswil. Grundeigentümer: Jud Stefan, 

Chrüzstrasse 781, 9113 Degersheim. 

Bauvorhaben: Neue Werbereklamen an Käserei 

Assek.-Nrn. 792 und 954. Standort: Grundstück  

Nr. 1083, Hauptstrasse 6, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Bürkler Erika, Berg 7, 9113 Degers-

heim. Grundeigentümer: Bürkler Erika, Berg 7, 

9113 Degersheim. Bauvorhaben: Ersatz Heizungs-

anlage in Gebäude Assek.-Nr. 474. Standort: Grund-

stück Nr. 1026, Berg 7, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Schrepfer Peter und Claudia, Müh-

lefeldstrasse 12, 9113 Degersheim. Grundeigentü-
mer: Schrepfer Peter und Claudia, Mühlefeldstr. 12,  

9113 Degersheim. Bauvorhaben: Erweiterung Ka-

ninchenstall. Standort: Grundstück Nr. 112, Mühle-

feldstrasse 12, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Egger Andreas, Hügelstrasse 9,  

9113 Degersheim. Grundeigentümer: Egger 

Andreas und Verona, Hügelstrasse 9, 9113 Degers-

heim. Bauvorhaben: Photovoltaikanlage auf dem 

Wohnhaus Assek.-Nr. 1603. Standort: Grundstück 

Nr. 715, Hügelstrasse 9, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Weber Hansuli, Rosenstrasse 3,  

9113 Degersheim. Grundeigentümer: Weber 

Hansuli, Rosenstrasse 3, 9113 Degersheim. Bauvor-
haben: Ersatz Heizungsanlage in Wohnhaus As-

sek.-Nr. 1514. Standort: Grundstück Nr. 1307, Ro-

senstrasse 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Schnydrig Daniel, Sonnhal-

denstrasse 40, 9113 Degersheim. Grundeigen-
tümer: Schnydrig Daniel, Sonnhaldenstrasse 40,  

9113 Degersheim. Bauvorhaben: Photovoltaikan-

lage auf dem Wohnhaus Assek.-Nr. 1466. Standort: 
Grundstück Nr. 788, Sonnhaldenstrasse 40, 9113 De-

gersheim

Bauherrschaft: Meier Urs und Zwingli Meier Na-

dine, Blumenstrasse 14, 9113 Degersheim. Grund-
eigentümer: Meier Urs und Zwingli Meier Nadine, 

Blumenstrasse 14, 9113 Degersheim. Bauvorhaben: 
Ersatz Heizungsanlage in Gebäude Assek.-Nr. 1067. 

Standort: Grundstück Nr. 43, Blumenstrasse 14, 

9113 Degersheim

Bauherrschaft: Lienhard Deborah, Wolfensberg-

strasse 47, 9113 Degersheim. Grundeigentümer: 
Lienhard Deborah, Wolfensbergstrasse 47, 9113 De-

gersheim. Bauvorhaben: Ersatz Heizungsanlage in 

Gebäude Assek.-Nr. 1213. Standort: Grundstück  

Nr. 547, Winterhaldenstrasse 15, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Senn Christof, Heimet 529,  

9113 Degersheim. Grundeigentümer: Senn Chri-

stof und Andrea, Heimet 529, 9113 Degersheim. 

Bauvorhaben: Einbau Wärmepumpe, Einbau Bal-

kontüre mit Aussentreppe, Umbau Eingangsbereich, 

Einbau Garage, Umbau Badezimmer und Einbau ei-

nes Dachfensters. Standort: Grundstück Nr. 1273, 

Heimet 529, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Pimenidis Constantin und Eve-

line, Lindenstrasse 2, 9113 Degersheim. Grund-
eigentümer: Pimenidis Constantin und Eveline, 

Lindenstrasse 2, 9113 Degersheim. Bauvorhaben: 
Projektänderung Neubau EFH Assek.-Nr. 2110. 

Standort: Grundstück Nr. 1593, Schwalbenstr. 28, 

9113 Degersheim

Bauherrschaft: Wissmann Immobilien AG, Glatt-

halde 13, 9230 Flawil. Grundeigentümer: Wissmann 

Immobilien AG, Glatthalde 13, 9230 Flawil. Bauvor-
haben: Projektänderungen Neubau von zwei Mehr-

familienhäusern Assek.-Nrn. 2113 und 2114 sowie 

Einstellhalle Assek.-Nr. 2115. Standort: Grundstück 

Nr. 791, Flawilerstrasse 21 und 23, 9113 Degersheim
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Betreibungsrechtliche Steigerung
Am Mittwoch, 9. Dezember 2015, ab 10.00 Uhr werden im Lager 
der Dreamfactory AG an der Weierwiesstrasse 8 in 9113 Degers-
heim folgende Gegenstände dem Meistbietenden gegen Barzah-
lung zugeschlagen (Besichtigung ab 9.30 Uhr):

Im Auftrag des Betreibungsamtes Horw
–  1 PW Daimler Super V8 4.0l, dunkelblau, Stamm-Nr. 613.049.459, 

Jg. 1998, ca. 140 000 km (das Fahrzeug hat einen  Motorschaden)
–  1 dreidimensionales Bild von Knechtl mit «gothischer» Eisenuhr 

und Ferrari
–  1 Spielautomat Rol-A-Top
–  1 Hummel lebensgrosser «Apfelbaumjunge» 82 cm hoch

Im Auftrag des Betreibungsamtes Degersheim
–  1 PW MERCEDES-BENZ S 500, Limousine, grau/blau, Stamm-Nr. 

650.168.057, Jg. 1999, ca. 220 000 km

Bei Auslösung einzelner Positionen fällt die Steigerung dahin. Es 
bestehen keine Entschädigungsansprüche. Ausführliche Informa-
tionen und Bilder finden Sie unter www.degersheim.ch.

Degersheim, 27. November 2015 Betreibungsamt Degersheim
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Ü b e r a l l  i n  d e r

OSTSCHWEIZ

www.stutzag.ch

Ob Sie 
bauen oder 
renovieren- 
auf uns ist Verlass

blutspende.ch
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Kinderbastelnachmittag  
im Advent

VEREIN Hurra, es ist wieder so weit: Wir bauen 
Lebkuchenhäuser! Auch dieses Jahr findet in 
Wolfertswil ein Adventsbastelnachmittag mit der 
Wöschkafigruppe statt, und zwar am Mittwoch, 
2. Dezember, 14.00 bis 16.00 Uhr, im Vereins-
lokal. Irene Eisenring und ihre Helferinnen laden 
Kinder ab drei Jahren zum kreativen und ver-
gnüglichen Anlass, inklusive Zvieri, ein. Kosten:  
Fr. 6.–. Anmeldung bis am 30. November an: 
irene. fritsche@hotmail.com, 071 370 04 15. Mit-
bringen: Finken und evtl. Schürze, eine Papierta-
sche und ein Küchentuch. eing.

VEREIN Kürzlich hielt der Degerscher Leo-
Club seine 45. Hauptversammlung ab. Mit drei 
neu Aufgenommenen kratzt der Club an seiner 
Obergrenze von 30 Mitgliedern.

Ist es das jeweils vorzügliche Menü oder die Ge-
legenheit, gleichgesinnte Gourmands zu treffen, 
oder ist es die spezielle Ambiance des Clubs, dass 
die Leos jeweils im November an ihrer HV fast 
vollzählig erscheinen? Es dürften wohl alle diese 
Argumente und ein paar hier nicht zu nennende 
mitspielen, jedenfalls kamen auch heuer – die 
Leo-HV findet immer am ersten Samstag nach 
dem 11.11. statt – 95 Prozent der Mitglieder im 
Stammlokal «Rose» zusammen. Es war die 45. 
HV, das bedeutet, den Club, der von ein paar 
Ur-Degersheimern gegründet wurde, gibt es seit 
45 Jahren.
In den letzten Jahren litt der Leo-Club durch 
Hinscheiden einiger Gründungsmitglieder an 
Abgängen. Dank aktiver Mitgliederwerbung 
liegt die Mitgliederzahl liegt nun bei 28. Tradi-
tionell wird an der Leo-HV «Leo» verspiesen. 

Diesmal war es «Leo nach Grossmutters Art», 
das bedeutete, dass der (geschnetzelte) «Leo» im 
Krautwickel serviert wurde. Sodann verlief die 
45. HV in einigermassen ruhigen Bahnen. Beim 
Traktandum «Weiterbildung und Horizont-
erweiterung» (übersetzt: Clubreise) mangelte 
es an brauchbaren Vorschlägen, sodass sich der 
Vorstand über den Winter intensiv mit diesem 
Thema befassen muss.  eing. 

Leo-Hauptversammlung mit «Leo» im Krautwickel

Die Degerscher Leos trafen sich kürzlich zu ihrer 
45. Hautptversammlung.

Offenes Adventssingen 
am 2. Adventssonntag

VEREIN Am Sonntag, 6. Dezember, von 17.00 
bis 18.00 Uhr findet in der evangelischen Kirche 
ein offenes Adventssingen mit alten und neuen 
Advents- und Weihnachtsliedern statt. Damit 
wollen wir uns wie auch die Gemeinde auf die 
kommende Besinnungszeit einstimmen. Proben 
dazu finden noch an folgenden Daten von 20.00 
bis 21.30 Uhr statt: 26. November und 4. Dezem-
ber. Kommen Sie ungeniert vorbei und singen Sie 
mit!
Anschliessend ans offene Adventssingen wird 
das sechste Adventsfenster im Zuge der Advents-
fensteraktion im Dorf beim Kirchgemeindehaus 
eröffnet. Kleine und grössere Kinder werden das 
Adventsfenster kreieren und für Alt und Jung öff-
nen. Kommen Sie doch vorbei und lassen Sie sich 
überraschen! Nadine Zwingli Meier

Fahrdienst der Spitex 

VEREIN Der Fahrdienst ist eine wichtige und 
oft in Anspruch genommene Dienstleistung 
der Spitex Degersheim. Im Fahrdienst setzen 
sich seit Jahren Degersheimer Einwohner frei-
willig ein. Die Fahrerinnen und Fahrer weisen 
sich durch eine hohe Flexibilität aus. Sie kennen 
ihre Kunden meist seit Langem und bieten eine 
hohe Qualität in der Begleitung. Die grosse Be-
reitschaft der Fahrerinnen und Fahrer, jede Fahrt 
möglich zu machen, ist aussergewöhnlich und 
äusserst wertvoll. Die Kunden werden zu Hause 
abgeholt, bei Bedarf wird beim Ein- und Ausstei-
gen geholfen, sie werden zum Termin begleitet 
und wieder nach Hause gefahren. 
Der Fahrdienst kann von Montag bis Freitag von 
8 Uhr bis 18 Uhr genutzt werden. Die Fahrten 
werden über den Spitex-Stützpunkt organisiert. 
Kontakt: Spitex Degersheim, 071 372 07 67, spi-
tex.degersheim@spitex-hin.ch, von Montag bis 
Freitag, 11 bis 12 Uhr. Wichtig ist eine frühzeitige 
Anmeldung der Termine. Yvonne Rutz

Pizzaplausch in Degersheim

KIRCHE Am Samstagabend, 28. November, or-
ganisieren die katholischen Schülerinnen und 
Schüler der 3. Oberstufe einen Pizzaplausch. Von 
18.30 bis 20 Uhr servieren sie Pizza und auch 
Kuchen für einen guten Zweck. Der Erlös ist für 
den Verein Ceriba bestimmt: Junge Schweizerin-
nen und Schweizer haben sich in diesem Verein 
organisiert und fahren persönlich Kleider und 
Lebensmittel in die Flüchtlingslager an der Bal-
kanroute. Die jungen Menschen freuen sich auf 
zahlreiche hungrige Gäste. eing.

Samichlausgottesdienst 

KIRCHE Am Samstag, 28. November, wird der 
Samichlaus im katholischen Gottesdienst der 
Jakobuspfarrei Degersheim zu Besuch sein. Um 
17.30 Uhr beginnt die Eucharistiefeier in der Kir-
che. Ganz herzlich eingeladen sind vor allem Fa-
milien mit Kindern. eing.

PRIVAT Am letzten Wolfertswiler Dorf-Feier-
Abend gab es Märchen und Geschichten, Kla-
viermusik und Tee zu geniessen.

Der Geschichtenerzähler Wolfram Fischer er-
zählte nicht nur Geschichten mit Worten, er 
spielte am Flügel auch «Geschichten von Ge-
fühlen und Stimmungen», wie er einleitend er-
klärte. Darunter war die Barcarolle von Cécile 
Chaminade: Sie stammt aus der Hand einer Frau, 
einer Seltenheit unter Komponisten.
Im Märchen vom «Stillen Prinzen» war es auch 
eine Frau, der es nach vielen vergeblichen Ver-
suchen von Männern gelang, den Prinzen zum 

Wolfertswil ist parat für 
den Weihnachtsmarkt 

VEREIN Schon zum 21. Mal, trifft man sich am 
1. Adventssonntag, dieses Jahr am 29. Novem-
ber, von 10 bis 16.30 Uhr, in Wolfertswil zum 
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt.

Etliche Aussteller bieten ihre Waren an, das An-
gebot reicht von selbstgemachten Krippen und 
Dekorationen über feine Esswaren. Auch das 
Gewerbe und die Künstler finden ihren Platz am 
Markt. 
Damit niemand an Hunger und Durst zu leiden 
hat, gibt es verschiedene Beizli und an den Mark-
ständen feine Speisen und Getränke. Für die klei-
nen Gäste gibt es in der Märlischüür eine warme 
Stube, wo spannende Geschichten erzählt wer-
den, und bei Spenglerei Dux darf Schmuck aus 
Blech gebastelt werden. Auch kann man an der 
Kugelmaschine «Dä schnellscht Chlaus» kleine 
Preise gewinnen. Der Markt wird durch musi-
kalische Klänge des Duos «Wissbach-Örgeler» 
bereichert.
Wie alle Jahre wird uns der Samichlaus und 
Schmutzli um 16.00 Uhr mit Ross und Wagen im 
Böhlwäldli besuchen und jedes Sprüchlein wird 
mit einem Chlaussack belohnt. Irene Rutz

Reden zu verführen. Dieses moderne Märchen 
hat Dan Yashinsky derart geschickt aus Versatz-
stücken alter Märchen gedichtet, dass eine Zuhö-
rerin anschliessend fasziniert fragte: «Waren das 
Geschichten aus 1001 Nacht?».
Wolfram Fischer erzählte nicht auswendig, son-
dern frei. «Ich erzähle, als ob ich von etwas Erleb-
tem erzählen würde, mit meinen eigenen Wor-
ten.» Nach den Geschichten spannten die musi-
kalischen Intermezzi einen wohltuenden Raum 
auf, dem Erlebten nachzusinnen. Zur Stimmung 
passend servierten Fahima Sayman und Myrta 
Fischer in afghanischen Festkleidern in der Pause 
Grüntee und afghanisches Gebäck. eing.

Tee, Musik und Geschichten am Dorf-Feier-Abend
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VEREIN «Singen ist unsre Freud» ist das Motto 
des FraueXang Flawil-Degersheim. Aber es soll 
nicht Selbstzweck sein. So durften die Sängerin-
nen unter der Leitung von Eliane Schärli kürzlich 
sowohl im Wohn- und Pflegeheim Flawil als auch 
in den Altersheimen Steinegg und Feldegg in De-
gersheim ältere Menschen mit ihrem Gesang er-
freuen. Fröhliche Wanderlieder und besinnliche 
Lieder um Frieden und Freundschaft brachte der 
Chor zu Gehör. Dazwischen vermochte die Prä-
sidentin Ursula Steingruber, begleitet von einem 
alten (Lebens-)Rucksack, den Seniorinnen und 
Senioren symbolische und spannende Geschich-
ten zu erzählen. Rosmarie Keil-Neuhaus

FraueXang erfreute ältere 
Flawiler und Degersheimer

Adventsfenster in Degersheim

1. Villa Donkey Village Kähbachstrasse 
2. Familie Rutz  Sonnenrainstrasse 4
3. Familie Scherrer Taubenstrasse 18
4. Familie Bischofberger Hörenstrasse 48
5. Verkehrsverein Degersheim Vereinskasten bei der Migros
6. Ev.-ref. Kirche Ev. Kirchgemeindehaus 
  Ab 17.00 Uhr Adventssingen

7. Doris Stark  Feldstrasse 20
8. Familie Messmer Hörenstrasse 31
9. Familie Klauser Hörenstrasse 17
10. Wohn- und Pflegeheim Steinegg Kirchweg 8 
  Ab 17.00 Uhr

11. Familie Holenstein Schwalbenstrasse 26
12. Familie Saxer Löschwendi 658 (beim 2. Skilift)
13. Familie Schawalder Taubenstrasse 11
14. Ökodorf Sennrüti Sennrütistrasse 23
15. Lernschloss Bergstrasse 13
16. Familie Bayard Winterhaldenstrasse 2
17. Familie Cozzio Feldstrasse 44 
  Ab 17.30 Uhr

18. Familie Stark Meisenstrasse 17
19. Atelier zur Backstube Kirchstrasse 3 
 in toc nähArt, sürpriis Dekorationen 
20. Familie Zweifel Blumenstrasse 4
21. Familie Mock Maag Steineggstrasse 29
22. Familie Bruggner  Hörenweg 11
23. Familie Meier-Zwingli Blumenstrasse 14

Adventsfenster in Wolfertswil

29. Bäckerei Huber Dorf 
  Ab 8.00 Uhr

30. Restaurant Löwen, Familie Looser Unterdorfstrasse 7
1. Hengartner Corina b. Preisig Vordere Steig 3
2. Familie Rutz-Baumann Hauptrasse 10
3. Familie Hug-Burtscher Steigstrasse 2
5. Chinderfiir Remise hinter der Kirche
6. Restaurant Sonne Hauptstrasse
7. Familie Kessler Prisca und Leo Huswiestrasse 10
8. Familie Kessler Silvia und Paul Hauptstrasse 14
9. Metzgerei Eigenmann Oberdorfstrasse 3
10. Dorf-Feier-Abend – Geschichte Vereinslokal, W. Fischer 
  Ab 17.15 Uhr

11. Familie Ehrbar Vordere Steig 1
12. Familie Helbling Rietwies
13. Familie Eisenring Jenny und Sven Böhlweg 6
14. Wöschkafi – Singen Bei der Kirche
15. Familie Rutz Beatrice und Stefan Im Moos 1370
16. Familie Jud Fränzi und Stefan Käserei Wolfertswil
17. Restaurant Rössli, M. Dudli Magdenau 895
18. Time out Magdenau Schulhaus Magdenau
19. Familie Kretz  Moos 1431
20. Familie Godenzi Gilgia u. Sebastian Unterdorfstrasse 18
21. Familie Gehrig  Bienenweg 8
22. Familie Eisenring  Spielberg
24. Kinderfiirteam  Bei der Kirche 

Ab 16.30 Uhr Weihnachtsfeier

VEREIN Kürzlich fand im katholischen Pfarrei-
heim Degersheim der Seniorennachmittag statt. 
Eingeladen war der langjährige Organisator der 
jährlichen ökumenischen Seniorenferien, Hans 
Martin Enz. 
Mit Ausschnitten aus seinem Terminkalender 
zeigte er seine vielfältigen Einsätze in verschie-
denen Bereichen. Enz ist ein vielseitig begabter 
und engagierter Mann, der oft unterwegs ist – sei 
es für kirchliche Amtshandlungen oder auf der 
Strasse mit dem Postauto.
Seine Power-Point-Präsentation wurde berei-
chert mit passender Volksmusik aus der Schweiz 
und Schweden oder jüdischen Klezmer-Melo-
dien. Dargeboten wurde diese spezielle Musik 
hervorragend von Arthur Hüberli am Akkordeon 
und Flügel, Barbara Enz (Tochter des Referenten) 
mit der Klarinette und Anna Enz (Gattin) mit der 
Violine. Es war eine musikalische Bilder- und 
Sprachreise in die Aufgabenbereiche des Refe-
renten.
Gegliedert war seine Erzählung in seine drei Tä-
tigkeiten: Postauto – Reiseorganisation – Pfarrer. 
All das ermöglicht ihm die gute familiäre Basis. 
Es gefällt Enz am besten, wenn viel läuft. Er ge-
niesst die Gemeinschaft mit anderen Leuten und 
schätzt es, mit ihnen das Leben teilen zu können: 
auf Reisen, beim Essen, Spielen, Wandern, Dis-

Der langjährige Organisator der jährlichen öku-
menischen Seniorenferien, Hans Martin Enz.

kutieren – alles hat Platz auf grösseren oder klei-
neren Ausflügen. 
Als Gottesmann sieht er seine Aufgabe in der 
Verkündigung des Evangeliums und dem Ge-
spräch mit den Leuten, als Reiseleiter und Post-
autochauffeur ist er Leiter und Begleiter, der die 
Leute heil ans Ziel bringt. Als Seelsorger weiss 
er, dass der Glaube im Alltag gelebt werden soll 
und wie wichtig die gelebte Gemeinschaft ist. So 
will er auch kein Showmaster sein, der kirchliche 
Amtshandlungen zelebriert, sondern diese sollen 
den christlichen Glauben fördern.
Mit einem irischen musikalischen Segen schloss 
der belebende, erfrischende Nachmittag: «Bhüet 
eu Gott!». Hanni Indermaur

Postautochauffeur, Reiseleiter und Pfarrer

Adventsfenster in Degersheim und in Wolfertswil 2015
VEREIN Vielerorts erhellen in dieser vorweih-
nachtlichen Zeit – grossen Adventskalendern 
gleich – liebevoll und bunt dekorierte Advents-
fenster das Dunkel der Winternächte. Ein ganz 
spezieller Zauber, der die Dorfbewohner zum 

abendlichen Adventsfensterpaziergang einladen 
möchte! So auch in Degersheim (initiiert von der 
Frauengemeinschaft Degersheim) und in Wol-
fertswil (initiiert von der Frauengemeinschaft 
Wöschkafi Wolfertswil). Während in Degersheim 

die Fenster ab 18 Uhr leuchten (Ausnahmen spe-
ziell aufgeführt), ist dies in Wolfertswil mit weni-
gen Ausnahmen bereits ab 17 Uhr der Fall (siehe 
entsprechende Liste). Auf zum abendlichen Spa-
ziergang zu den Adventsfenstern!

AUSGABE 9 | 27. NOVEMBER 2015GEMEINDE DEGERSHEIM6   



7KIRCHENAUSGABE 9 | 27. NOVEMBER 2015

Helfen Sie mit und spenden Sie für Jugendliche in Not!
Am diesjährigen Weihnachtsmarkt im Linden-
gut ist auch die Jugendarbeit der Evang.-refor-
mierten Kirchgemeinde Flawil mit einem Stand 
vertreten. Einige Jugendliche der 1. und der 2. 
Oberstufe haben im Religionsunterricht und in 
ihrer Freizeit ein Projekt ausgearbeitet: Sie sam-
meln Geld für die Aktion «Jede Rappe zählt» von 
SRF3. Dabei setzen sie ganz auf den süssen Zahn 
der Flawilerinnen und Flawiler. In schöne Gläser 
wurden Guetzli- und Browniemischungen abge-
füllt, daneben wurden fleissig gebrannte Man-
deln und Caramelzältli produziert. All dies süsse 
Gut kann nun am Weihnachtsmarkt erstanden 
werden. 
Der Erlös der Einnahmen kommt der Aktion 
«Jede Rappe zählt» von SRF3 zugute! Diese Ak-
tion findet bereits zum siebten Mal statt und er-
freut sich grosser Beliebtheit. Zusammen mit der 
«Glückskette» sammelt SRF in diesem Jahr Geld 
für Jugendliche, welche sich am Rande der Gesell-
schaft befinden. SRF sammelt dieses Jahr bewusst 
nicht nur für Projekte im Ausland, sondern un-
terstützt auch Jugendliche in der Schweiz. Junge 
Menschen zwischen 15 und 25 Jahren befinden 
sich in einer sehr wichtigen – und oft schwierigen 
– Lebensphase. Meist rutschen sie unverschuldet 
in eine Situation, aus der sie nur mit professio-
neller Hilfe wieder herausfinden. «Jeder Rappen 

zählt» will diesen Jugendlichen helfen, beruflich 
und finanziell auf eigenen Beinen zu stehen.
Also kommen Sie vorbei, erstehen Sie eine Back-
mischung oder eine andere süsse Versuchung 
und helfen Sie mit, damit wir im Dezember einen 

grossen Koffer voll Geld spenden können. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch bei uns am Stand! 

 Christina Egli, Jugendarbeiterin  
 Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil 

Freitag, 27. November
20.00 Jugendgottesdienst. Thema: 

Beeinflusst du – oder wirst 
du beeinflusst?

Sonntag, 29. November
09.30 Missionsgottesdienst mit 

Sacha Ernst, AVC 
 Thema: Flüchtlingsarbeit in 

Kobane (Syrien). 
Parallel Gottesdienste für 
Kinder bis 7 Jahre.

Besuchen Sie uns – Sie sind herzlich 
willkommen.

Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91
www.fcgf.ch

Sonntag, 29. November
10.00 Gottesdienst mit Sigmar 

Friedrich. 
 Thema: Gerechtigkeit und 

Liebe (Mt 24,9–14)

Riedernstr. 13, Tel. 071 951 51 47
www.emk-flawil.ch

Samstag, 28. November
09.30 Weihnachtsmarkt im 

Lindengut: zwei Stände des 
Missions arbeitskreises in 
der Remise. Bis 17.00 Uhr

Sonntag, 29. November (1. Advent)
09.40 Kirche Degersheim: GD mit 

Pfr. M. Hamp ton und  
Pfr. B. Huber. Fahrdienst: 
079 366 43 35

Montag, 30. November
19.30 KGZ: Frauentreff: Advents-

feier mit mus. Umrahmung
Dienstag, 1. Dezember
11.30 KGZ: Mittagstreff. Anm. 

nach dem GD o. bis Mon- 
tag, 11 Uhr, 071 394 90 50

Mittwoch, 2. Dezember
17.00 KGZ: Adventsgeschichten 

mit Christine Steurer
18.30 KGZ: Bibel-Teilen
Donnerstag, 3. Dezember
19.00 Unterrichtszimmer: 

Singabend zum  RiseUp-GD
Freitag, 4. Dezember
06.00 Feld: Früh-GD, anschl. 

Frühstück im Zwinglisaal
14.45 Bistro WPH: ökum. 

Adventsfeier

www.ref-flawil.ch

Freie Christen-
gemeinde Flawil
Gott begegnen –
Gemeinschaft erleben

Freitag, 27. November
19.00 WoGo 1.–3. Oberstufe 
Sonntag, 29. November 
09.40 Erster Advent. Gemeinsa-

mer Gottesdienst mit der 
Kirchgemeinde Flawil.

 Pfr. B. Huber und Pfr. M. 
Hampton. Kinderhort und 
Kinderprogramm. 

Donnerstag, 3. Dezember 
20.00 Kirchenchor

www.ref-degersheim.ch

FLAWIL

Samstag, 28. November
16.00 Gottesdienst im Spital
 Blauring: Kranzverkauf
Sonntag, 29. November
10.00 Eucharistiefeier mit 

St.Nikolaus
Mittwoch, 2. Dezember
09.15 Eucharistiefeier, Kaffee
19.30 Exerzitien im Alltag
Donnerstag, 3. Dezember
06.00 Rorate
Freitag, 4. Dezember
18.30 Eucharistiefeier

WOLFERTSWIL

Sonntag, 29. November
10.00 Weihnachtsmarkt
16.00 Samichlaus im Böhlwäldli
Dienstag, 1. Dezember
20.00 Offenes Singen, Kirche
Mittwoch, 2. Dezember
06.00 Roratefeier mit Panflöte, 

anschl. Frühstück
08.30 Eucharistiefeier mit 

Aussetzung, Anbetung
14.00 Kindernachmittag:  

Lebkuchenhäuschen

DEGERSHEIM

Samstag, 28. November
17.30 Eucharistiefeier mit 

Samichlaus
 ASRU: Pizzaplausch 
Dienstag, 1. Dezember
06.00 Rorategottesdienst, mit 

Blauring und Jungwacht
Donnerstag, 3. Dezember
09.00 MuKi-Treff, Pfarreiheim
Freitag, 4. Dezember
08.00 Aussetzung des Allerhei-

ligsten und Anbetung
09.00 Eucharistiefeier

www.seelsorgeeinheit-magdenau.ch

VANGELISCHE
REFORM IERTE
KIRCHGEMEINDE
D EG E R S H E I M



Degersheimer  
Weihnachtsmarkt
Fotos: Imagevideo Flawil, Beat Schiltknecht,
und Victor Schönenberger
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FLAWIL In Kürze liefert das Ingenieurbüro 
dem Kanton die Projektunterlagen zur Sanie-
rung Wiler-/St.Gallerstrasse ab. Darin sind auch 
die Anliegen des örtlichen Gewerbes und der 
Grundeigentümer eingeflossen. Die öffentliche 
Auflage folgt im Sommer 2016.

Das Sanierungsprojekt Wiler-/St.Gallerstrasse 
kommt in eine wichtige Phase. Das Ingenieur-
büro hat das Bauprojekt ausgearbeitet und dem 
Gemeinderat präsentiert. Dabei geht es um den 
Abschnitt Isnyplatz bis Einlenker Landberg-
strasse. Noch im Dezember werden die Projekt-
unterlagen dem kantonalen Tiefbauamt einge-
reicht. Danach folgen die Vernehmlassung bei 
der Gemeinde Flawil, das fakultative Referendum 
über den Vernehmlassungsbeschluss, die Finan-
zierungszusage der Gemeinde gegenüber dem 
Kanton und später die Genehmigung der kom-
munalen Projekte durch den Gemeinderat. 

Öffentliche Auflage im Sommer
Der nächste für die Bevölkerung wichtige Mei-
lenstein folgt im Sommer 2016. Dann läuft die 
öffentliche Auflage der kantonalen und kommu-
nalen Projektteile. Danach folgen die Behandlung 
allfälliger Einsprachen und die Landerwerbsver-
handlungen. Eine Umsetzung des Projekts ist 
frühestens auf 2017 oder 2018 möglich.

Gemeinderat erfreut
Der Gemeinderat hat sich an einer Klausurta-
gung mit dem für Flawil wichtigen Sanierungs-
projekt auseinandergesetzt. Der Rat hat mit 
Freude zur Kenntnis genommen, dass die Anlie-
gen des Gewerbes und der Grundeigentümer in 
das Projekt eingeflossen sind. Dabei ging es vor 
allem um das Thema Parkplätze. Im Sommer 

Im Dezember erhält der Kanton dicke Post: die Projektunterlagen der Sanierung Wiler-/St.Gallerstrasse. 
Die Anliegen von Grundeigentümern und Gewerbe sind eingeflossen.

Anliegen des Gewerbes aufgenommen
hatte die Gemeinde viele Gespräche mit Grund-
eigentümern und Gewerblern geführt, um in die-
sem Punkt einvernehmliche Lösungen zu finden. 
Zudem hat der Gemeinderat an einem Treffen im 
Herbst das Projekt exklusiv dem Gewerbeverein 
und der Fachgeschäftevereinigung vorgestellt. 
Die Wirtschaftsverbände haben das Projekt po-
sitiv beurteilt.

Langsamverkehr stärken
Mit dem Sanierungsprojekt Wiler-/St.Galler-
strasse sollen die Verkehrssicherheit erhöht, die 

Bedingungen für sämtliche Verkehrsteilnehmer 
optimiert, der Langsamverkehr gestärkt, die Si-
tuation für die Anwohnerinnen und Anwohner 
verbessert, der Strassenraum attraktiv gestaltet 
sowie der Strassenbelag und die Leitungen im 
Untergrund erneuert werden. Da es sich bei der 
Wiler-/St.Gallerstrasse um eine Kantonsstrasse 
handelt, ist der Kanton St.Gallen für dieses Pro-
jekt verantwortlich. Die Gemeinde Flawil ist in 
der begleitenden Arbeitsgruppe vertreten. Die 
Zusammenarbeit mit dem Kanton funktioniert 
gut.

Ja zum 51 Millionen-Budget – Flawiler Preis für Ella Steurer

FLAWIL Die Gemeinde Flawil zählt 5973 Stimmberechtigte. 202 von 
 ihnen – eine Quote von 3,4 Prozent – haben an der Bürgerversammlung 
vom 24. November teilgenommen und allen Anträgen des Gemeinderates 
zugestimmt. Zum 51 Millionen-Budget der Gemeinde Flawil für das Jahr 
2016 gab es zwar ein Ja, aber auf einen Antrag aus der Bürgerschaft hin 
wurde die Inves tition von 180 000 Franken für die Sanierung des Pausen-
hofs im Oberstufenzentrum Feld gestrichen. Zweimal deutlich Ja sagten  

die Stimmbürger zum Budget der Technischen Betriebe und zum gleich 
 bleibenden Steuerfuss von 149 Prozent. In der allgemeinen Umfrage gab  
es kritische Voten zum Thema Schulwegsicherheit. Im Anschluss an die Bür-
gerversammlung wurde der Flawiler Preis 2015 verliehen. Preisträgerin ist 
die 89-jährige Ella Steurer. Damit würdigt der Gemeinderat ihren langjäh-
rigen, ehrenamtlichen Einsatz für Flawil, so für die heilpädagogische Schule, 
für die Mütterberatung, das Alters- und Pflegeheim und das Ortsmuseum.
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Elektrotankstelle verzögert sich

FLAWIL Die Gemeinde will – in enger Zusammenarbeit mit der Raiffeisenbank – eine Elektrotank-
stelle realisieren. Ein erstes Projekt an der Bahnhofstrasse konnte nicht realisiert werden. Das Projekt 
wurde überarbeitet und als neuen Standort der Marktplatz ausgewählt. Dagegen ist eine Einsprache 
eingegangen, welche von der Gemeinde abgewiesen wurde. Gegen diesen Entscheid hat der Ein-
sprecher Rekurs beim Baudepartement des Kantons St.Gallen eingereicht. Das hat zur Folge, dass es 
beim Terminplan zu Verzögerungen kommen wird. Bevor nicht eine rechtskräftige Baubewilligung 
vorliegt, kann mit den Bauarbeiten nicht begonnen werden.

Flawil wird 118 m² grösser

FLAWIL Der Fortschritt der Technik lässt Flawil flächenmässig wachsen. Ohne dass Flawil bei sei-
nen Nachbarn einen Flächenklau vornahm, vergrössert sich das Gemeindegebiet wie von Zauber-
hand um 118 m². Wie das? Der Bund hat den Bezugsrahmen der amtlichen Vermessung geändert. 
Bisher stützten sich die Koordinaten auf die Landesvermessung des Jahres 1903. Heute basiert die 
Vermessung auf satellitengestützten Messmethoden. Die Umstellung hat zur Folge, dass alle Geo-
daten neue Koordinaten erhalten. Das bringt es mit sich, dass Flawil 118 m² grösser wird. Betroffen 
sind 142 Grundstücke.

Holzschlag im  
Saletwald
FLAWIL Das Kloster Magdenau besitzt an 
der Grenze zu Flawil ein grosses Waldstück im 
Bereich des Salet- und Lärchenwaldes. Durch 
diesen Wald führt die Magdenauerstrasse als 
Verbindung Flawil – Magdenau. Aus Gründen 
der Sicherheit und der Waldbewirtschaftung 
sind vom 1. bis 3. Dezember und vom 14. bis 
16. Dezember Holzarbeiten vorgesehen. In die-
ser Zeit sind alle Strassen und Wege im Bereich 
des Holzschlages gesperrt.

Der öffentliche und der Individualverkehr wer-
den über Wolfertswil und Buebental umgeleitet. 
Die Strecke ist signalisiert. Die Postautohaltestel-
len auf der Magdenauerstrasse, ab der Badstrasse 
in Flawil bis zum Kloster, sind für diese Zeit auf-
gehoben. Das Postauto verkehrt über die Umlei-
tungsstrecken.

Das Kloster Magdenau hofft auf eine schnelle 
und unfallfreie Durchführung der Arbeiten und 
bittet die Bevölkerung um Verständnis.

FLAWIL Zwischen Frühling und Herbst muss 
das Rasenspielfeld auf dem Sportplatz Schützen-
wiese wöchentlich gemäht werden. Dafür zustän-
dig ist der Unterhaltsdienst der Gemeinde. Ein 
Kostenvergleich hat gezeigt, dass diese Arbeit 
mittels Mähroboter viel kostengünstiger ausge-
führt werden kann. Auch der Kunstrasen muss 
gepflegt werden und wird alle zwei Wochen mit 
einer Bürste gereinigt. Auch hier wurde ein Kos-
tenvergleich angestellt. Hier lohnt sich gegenüber 
der Reinigung durch eine externe Firma die An-
schaffung eines speziellen Geräts. Mähroboter 
und Kunstrasenbürste sind seit einiger Zeit im 
Einsatz.

Roboter mäht 
Fussballplatz
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Die Partnervermittlung mit Herz ®
Andrea Klausberger

Erfahrung, der Sie vertrauen können.
Seit 20 Jahren in Ihrer Region.

Bahnhofstrasse 2
CH-9230 Flawil info@partnervermittlung.ch
Tel. 071 866 33 30 www.partnervermittlung.ch



Chlausturnier  
für Volleyballfans

VEREIN Am 28. November ab 17.00 Uhr findet 
zum zweiten Mal das Chlausturnier in der Turn-
halle Feld statt.

Volley Flawil öffnet die Türen für alle volleybal-
linteressierten Spieler und Spielerinnen ab 14 
Jahren. Bei jedem Spielsatz ändert die Zusam-
mensetzung der Spielteams. Das Spielkonzept 
sieht vor, dass alle Spielenden vor dem neuen 
Spiel ein farbiges Band ziehen, sodass die Spieler 
bunt zusammengemischt werden.
Diejenigen, die bis am Schluss die meisten Bän-
del gesammelt haben bzw. die meisten Spiele ge-
wonnen haben, bekommen ein Chlaussäckli.
Um 19.00 Uhr gibt es einen feinen Znacht, nach-
her kann nach Lust und Laune weitergespielt 
werden.
Anmeldungen für den Znacht sind erwünscht. 
Nur Spielinteressierte können spontan ohne 
Vor anmeldung mitspielen. Mehr Informationen 
sind auf unserer Homepage www.volleyflawil.ch 
ersichtlich. Andrea Egli

VEREIN Wie beginnt die Karriere eines Musi-
kers, einer Musikerin? So gut wie immer mit 
einer gelungenen Motivation, sich im Musizie-
ren zu versuchen. Nach diesem Ansatz bot der 
KulturPunkt Flawil am letzten Samstag einen 
Musiknachmittag für Kinder an. 

Unter der Leitung von drei Musikern konnten die 
Kinder verschiedene Instrumente kennenlernen, 
sie unter Anleitung spielend erkunden und da-
mit herausfinden, zu welchen sie sich am ehesten 
hingezogen fühlen. Dabei waren Vorkenntnisse 
keine Voraussetzung. Jedoch auch im Musizie-
ren bereits geübte Kinder durften den anderen 
zeigen, was sie bisher gelernt hatten. Das wirkte 
natürlich motivierend. Und wenn es nicht immer 

ganz perfekt gelang, so half es doch, Hemmungen 
zu überwinden. 
Als wichtigste Lektion des Nachmittags wurde 
den Kindern nahegebracht, wie das Zusammen-
spielen funktioniert. Dass es wenig mit meister-
haftem Solieren zu tun habe, sondern vielmehr 
damit beginne, auf die Mitmusiker zu hören, 
wurde den Kindern in kleinen Lektionen, bei 
denen sie sich nach diesem Prinzip einbringen 
konnten, gezeigt. Das wirkte höchst motivierend 
und mündete in der abschliessenden Jam-Session 
der spontan zusammengestellten Kinderband. 
Einig waren sich die Kinder im Urteil über die-
sen Nachmittag. Es hat grossen Spass gemacht, 
sie hätten auch etwas gelernt, und natürlich seien 
sie beim nächsten Mal bestimmt wieder dabei.
 Franz Fischli

Kindern das Musizieren nähergebracht 

Die abschliessende Jam-Session der Ad-hoc-Kinderband.

Kinder jeden Alters lieben es, wenn ihnen 
Advents geschichten vorgelesen werden.

Adventsfeier der Frauen-
gemeinschaft

VEREIN «Die Hirten machen sich auf den 
Weg…» Und auch die Frauengemeinschaft 
St.Laurentius lädt alle Flawiler Frauen zum Ein-
stimmen in die Adventszeit ein. Am Dienstag, 8. 
Dezember, 19 Uhr, findet im Pfarreizentrum die 
traditionelle Adventsfeier statt – ein letztes ver-
gnügliches und gleichzeitig besinnliches Beisam-
mensein in diesem Jahr. Angelica Freiwald

Der Samichlaus kommt in 
den Rehwald

VEREIN Bald ist es so weit und der Sami chlaus 
kommt zusammen mit dem Schmutzli in den 
Rehwald. Am Samstag, 5. Dezember, von 17 bis 
19 Uhr wird er sich wieder viel Zeit für alle klei-
nen und grossen Besucher nehmen. Als Dan-
keschön für ein kleines Gedicht, ein Lied oder 
auch eine Zeichnung und gegen Abgabe des 
Bons erhalten die Kinder ein wunderbar gefüll-
tes Chlaussäckli.
An der Schweizer-Familie-Feuerstelle gibt es 
Punsch und Glühwein zum Aufwärmen und Hot 
Dogs für die Hungrigen. Die Bons für Chlaus-
säckli und Hot Dog sind bis zum 4. Dezember in 
der Ameisenapotheke erhältlich. Im Wald kön-
nen nur Punch und Glühwein, aber keine Bons 
für Hot Dog und Chlaussäckli gekauft werden. 
Der Weg zum Samichlaus wird ab dem Bü-
chi-Parkplatz mit Fackeln gekennzeichnet sein. 
Zur eigenen Sicherheit empfehlen wir allen Be-
suchern, eine eigene Taschenlampe mitzubringen 
und der Witterung entsprechendes Schuhwerk zu 
tragen. Regula Wirz

Adventsgeschichten  
für Kinder

KIRCHE Die Reformierte Kirchgemeinde Fla-
wil und die Evangelisch-methodistische Kirche 
Flawil laden zu zwei ruhigen Oasen der Ge-
schichten ein. 

Die Hektik des Alltags hinter sich lassen und zur 
Ruhe kommen. Eine Geschichte hören und Ge-
meinschaft teilen. Gross und Klein sind herzlich 
eingeladen, den Advent mit uns zu geniessen. 
Während der Adventszeit vom 30. November 
bis 18. Dezember dürfen Kinder im Alter von 
4 bis 10 Jahren einer Geschichte lauschen. Die 
Erwachsenen sind währenddessen im Kafistübli 
zu Gemeinschaft, Guetzli, Tee und Kaffee einge-
laden. Die Adventsgeschichten werden jeweils 
Montag bis Freitag um 17.00 Uhr in der evange-
lisch-methodistischen Kirche und mittwochs zur 
selben Zeit ebenfalls im KGZ der Reformierten 
Kirchgemeinde Flawil erzählt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf www.ref-flawil.ch und 
www.emk-flawil.ch. Daniel Bleiker

Eltern-Baby-Treff

VEREIN Am Donnerstag, 3. Dezember, fin-
det von 14.15 bis 16.00 Uhr der monatliche El-
tern-Baby-Treff im Karussell – Haus für Kinder 
statt.
Es steht der Austausch mit anderen Eltern im 
Vordergrund. Die Kosten betragen CHF 10.–. 
Anmeldungen unter 071 393 85 24. Wir freuen 
uns auf Sie. eing.
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Sonntagsverkauf in Flawil
6. Dezember 2015, 13–17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Benz AG, Elektro Haushalt
Blumen Belser
Blueme-Huus Stadler
Blumen Nützi
Bossart women.men.trend
Brändli Uhren Schmuck
Candy Fred GmbH
Dessous Egge
Drogerie Bohl / Vinothek Galluskeller
Ebneter & Untersee Bikecenter AG
EGE Sport
Genussbäckerei Lichtensteiger
Häfeli Goldschmitte
Heiz & Co., Babyartikel
Keller’s verwöhnt
Kleger Haushalt, Eisenwaren
Optik Zuberbühler AG
Paper Star, Karten + Bücher
Peterer Drogerie
Pius Schäfler AG, Papeterie und Geschenke
Vadosano, Pflege für Beine und Füsse
Wollä-Fadä
Metzgerei Fürer (Grillstand)

Einscheller • Chlausgruppe Kolping • Kindertrachtenchor Fürstenland • 
Ponyreiten • Nostalgisches Kinderkarussell • Märlistunde in der  Bibliothek 
14.30 und 15.30 Uhr • Rösslitram (Gratis-Rundfahrt durchs Dorf) •  
Gratis-Punsch • Verpflegungsmöglichkeiten • Viele zusätzliche Aktivitäten 
in den einzelnen Fachgeschäften

Doppelte Pro-Bons



VEREINE Seit 2009 koordinieren die Heilpäd-
agogische Schule (HPS), das Wohn- und Pflege-
heim (WPH) und der Verein Ortsmuseum ihre 
vorweihnächtlichen Anlässe. In diesem Jahr la-
den sie am Wochenende vom 28./29. Novem-
ber zu Märkten und Kerzenziehen ein.

Die einen kümmern sich um Kinder mit einem 
Handicap, die anderen um betagte Menschen 
und die dritten um die Geschichte Flawils. Auch 
wenn ihre Aufgaben unterschiedlich sind, finden 
sie sich immer wieder zusammen – zum Beispiel 
in der Vorweihnachtszeit. In diesem Jahr am 
Samstag und Sonntag, 28./29. November. Einzige 
Änderung gegenüber den Vorjahren: «Es gibt 
keinen Shuttlebus mehr», sagen Ruth Klaus vom 
Ortsmuseum, Bernadette Schläpfer vom WPH 
und Daniel Baumgartner von der HPS. Denn: In 
den vergangenen Jahren sei dieser schlecht fre-
quentiert worden. 

Kerzenziehen in der HPS
Das Kerzenziehen in der Heilpädagogischen 
Schule an der Unterstrasse 29 hat eine lange Tra-
dition. Seit Anfang der 70er-Jahre würden jeweils 
am ersten Adventswochenende in der HPS Ker-
zen gezogen, weiss Daniel Baumgartner. Einge-
richtet werden jeweils auch ein Restaurant, ein 
Geschichtenzelt und ein Homekino. Am Sams-
tag ist zudem ein offenes Singen in der Turnhalle 
angesagt mit den Schülerinnen und Schülern der 
Unter- und Mittelstufe sowie dem HPS-Chörli.

Weihnachtsstimmung im WPH
Zwei Tage dauert auch der Adventsmarkt im 
WPH. An den Ständen wird es viel Schönes zu 
entdecken geben: Kreatives aus der Bewohner-
werkstatt des WPH, Adventskränze, Köstlich-
keiten aus Backstube und Küche, Schmuck, Ge-

schenke aus Ton, Holz und Stoff. Und wem der 
Magen knurrt, der kann sich im Bistro niederlas-
sen. Am Samstag wird der Kinderchor der Mu-
sikschule Flawil die Gäste musikalisch unterhal-
ten. Für Kinder wird im zweiten Obergeschoss 
eine betreute Bastelecke eingerichtet. 

Weihnachtsmarkt im Lindengut
Gerne gesehen sind die Kinder auch am Weih-
nachtsmarkt im Lindengut, zu dem der Verein 
Ortsmuseum am Samstag einlädt. Unter der 
Ägide des Freizeitwerks können Kinder Ge-
schenke basteln. Derweil haben die Eltern Musse, 
sich auf dem Markt umzusehen und sich von den 
Auslagen der 30 Ausstellerinnen und Aussteller 
inspirieren lassen. Da gibt es Karten, Kerzen, Ad-
ventskränze, Spiele, Weihnachtsgebäck und vieles 
mehr. Das musikalische Rahmenprogramm wird 
bestritten von grossen und kleinen Sangesfreudi-
gen. Ihren Besuch angesagt haben zudem St.Ni-
kolaus und Schmutzli mit ihren Eseln.  eing.

Ein eingespieltes Team: Bernadette Schläfer vom WPH, Ruth Klaus vom Ortsmuseum und  
Daniel Baumgartner von der HPS.

Wann, was, wo?
Kerzenziehen in der HPS: Samstag, 28. Novem-

ber, von 10 bis 19 Uhr, und am Sonntag, 29. No-

vember, von 10 bis 16 Uhr. Offenes Singen in der 

Turnhalle am Samstag um 14 Uhr. 

Adventsmarkt im WPH: Samstag und Sonntag, 

28./29. November, jeweils von 10 bis 16 Uhr. Auf-

tritt des Kinderchors der Musikschule Flawil am 

Samstag um 14 Uhr. 

Weihnachtsmarkt im Lindengut: Samstag, 28. 

November, von 9.30 bis 17.30 Uhr, Basteln für 

Kinder ab 10 Uhr. Musikalisches Rahmenpro-

gramm: 11 Uhr Singfreudige unter der Leitung 

von Eliane Schärli, 13 Uhr Kinderchor der Mu-

sikschule unter der Leitung von Claudia Hotz. 13 

Uhr Besuch von St.Nikolaus und Schmutzli.

Drei Organisationen an einem Tisch

KulturPunkt lädt ein
VEREIN Am Freitagabend schwimmt das 
Schweizer Quartett Extrafish in den Gewässern 
des Balkanbeats und der Worldmusic und fühlt 
sich wohl wie der sprichwörtliche «Fisch im 
Wasser». Ein herrlich erfrischendes Bad in den 
sprudelnd quirlenden Klanguntiefen der Musik 
aus dem Südosten Europas. Beginn 20.30, Eintritt 
frei, Kollekte.  
Folk steht mit dem frankokanadische Duo Dans 
l’Shed am Samstagabend auf dem Programm. 
Dans l’Shed ist frankokanadisch für «Im Schopf». 
Die beiden Musiker aus der abgelegenen Gas-
pésie sind Freunde seit 20 Jahren und machen 
zusammen Musik. Genauer Saitenmusik. Ihre 
Songs handeln von den Weiten Kanadas, dem 
Leben in der Einsamkeit, kalten Tagen. Ihre Lie-
der bringen sie zum ersten Mal in die Schweiz. 
Beginn 20.30 Uhr, Eintritt frei, Kollekte.
 Franz Fischli

Jazzabout The new Fusion

VEREIN Jazzabout ist die Nachfolge Band von 
Stone Dry. Stefano Nuñez key, Ian Ott b, Marco 
Puglisi g, Valerio Maschoch d. Die drei haben ein 
Repertoire mit vielen eigenen Kompositionen, 
aber auch bekannte Standards sind in ihrem Pro-
gramm. Mit der alten Band traten sie schon oft 
bei uns in Flawil auf und das mit grossem Erfolg. 
Wir von Monday Night-Music freuen uns sehr, 
dass sie am 7. Dezember, 20 Uhr, wieder bei uns 
auftreten. Es wird mit Sicherheit ein richtig jazzi-
ger Abend werden im Kulturkeller im Restaurant 
Park, Flawil. Reservation Tel. 071 393 40 92.
 eing.

Kerzenziehen in der  
Heilpädagogischen Schule

INSTITUTION Mit dem Kerzenziehen möch-
ten wir die Besucherinnen und Besucher auf die 
bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen. Das Ziehen von Kerzen findet im 
Zelt vor dem Haupteingang statt. Auf dem Weg 
zum Eingang ins Restaurant, im Foyer, können 
Sie sich mit Maroni und Glühwein verköstigen. 
Im Restaurant bieten wir Ihnen verschiedene 
Getränke, Kaffee, Kuchen, Penne, Hot Dog sowie 
Raclette an. Für die kleineren Kinder erzählen 
wir im weihnächtlich geschmückten Geschich-
tenzelt schöne Bildergeschichten. Für die Grös-
seren bieten wir im «Kino» eine Auswahl lustiger 
oder auch spannender Filme an. Wir freuen uns 
schon heute auf Ihren Besuch. HPS-Team
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Auflösung der Rätsel unter: www.flawil.ch/Information/News/Archiv  Gemeindeblatt oder www.degersheim.ch/Verwaltung/Publikationen

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 27. November
Öffentliches Kerzenziehen
Jungschar Oase

Riedernstrasse 13, Flawil, 14.00 bis 18.00 Uhr

Non(n)sense
Verein Musicalfieber Flawil

Kath. Pfarreizentrum, 19.30 bis 22.00 Uhr

Extrafish – Balkanbeats (CH)
Kulturpunkt Flawil, 20.00 Uhr

Samstag, 28. November
Weihnachtsmarkt
Ortsmuseum Flawil

Lindengut, 9.30 bis 17.00 Uhr

Chlausschiessen
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil

Schiessanlage Giren, 13.00 bis 16.00 Uhr

Tischfussballturnier der Generationen
Offene Jugendarbeit Flawil

Jugendtreff Enzenbühlstrasse 50, 14.00 bis 

17.00 Uhr

Non(n)sense
Verein Musicalfieber Flawil

Kath. Pfarreizentrum, 14.30 bis 17.00 Uhr 

und 19.30 bis 22.00 Uhr

Djembekurs mit Ananda Geissberger
Kulturpunkt Flawil, 15.00 Uhr

Dans I’Shed – Folk (Can)
Kulturpunkt Flawil, 20.00 Uhr

Sonntag, 29. November
Öffentliches Kerzenziehen
Jungschar Oase

Riedernstrasse 13, Flawil, 13.00 bis 18.00 Uhr

Konzert in der Kirche
Harmoniemusik Flawil

Kath. Kirche, 17.00 Uhr

Montag, 30. November
Adventsfeier
Reformierter Frauentreff

Zwinglisaal, 19.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 2. Dezember
Öffentliches Kerzenziehen
Jungschar Oase

Riedernstrasse 13, Flawil, 14.00 bis 18.00 Uhr

Spielnachmittag für SeniorInnnen
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil

Alterszentrum Feld, Lindenstrasse 8, 14.00 

bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 3. Dezember
Trauercafé der Hospizgruppe Flawil
Ökumenische Hospizgruppe Flawil

Bistro Wohn- und Pflegeheims Flawil, 15.00 

bis 16.30 Uhr

Freitag, 4. Dezember
Öffentliches Kerzenziehen
Jungschar Oase

Riedernstrasse 13, Flawil, 14.00 bis 18.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 27. November
Elterncafé
Schulsozialarbeit, 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 28. November
Unterhaltung Jodelchörli Degersheim
Jodelchörli Degersheim

MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Samstag, 28. November
offene Ateliers
Ateliers zur Backstube

Kirchstr. 3, 10.00 bis 15.00 Uhr

Sonntag, 29. November
Wolfertswiler Weihnachtsmarkt
Verein Dorfmarkt Wolfertswil

Dorf Wolfertswil, 9.00 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 1. Dezember
Offenes Singen
Dorf-Feier-Abend-Team und Kirchenchor 

Kirche Wolfertswil, 20.00 bis 21.45 Uhr

Dienstag und Mittwoch, 1./2. Dezember
Pralinenkurs
Bäuerinnenvereinugung Degersheim

Schulküche Oberstufe Degersheim, 

19.30 bis 22.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag, 1. bis 23. Dezember
Adventsfenster in Degersheim und Wolfertswil
in Degersheim ab 18.00 Uhr, 

in Wolfertswil ab 17.00 Uhr beleuchtet

Mittwoch, 2. Dezember
offene Ateliers
Ateliers zur Backstube

Kirchstr. 3, 14.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag, 3. Dezember
Muki Treff
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag bis Sonntag, 4. bis 6. Dezember
7. Junioren-Chlausturnier
FC Neckertal Degersheim

MZA Steinegg

AGENDA DEGERSHEIM




